
IG BAU-Verhandlungskommission entsetzt 

Leistung. Verlässlichkeit. Sicherheit.www.igbau.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
was sich in der vierten Verhandlungsrunde abgespielt hat, ist ein Affront gegenüber der gesamten 
Belegschaft. Die Arbeitgeberseite hat Verhandlungen nur simuliert: starre Vorgaben, kein Spielraum,  
keine Bereitschaft, auf unsere Forderungen einzugehen.

Arbeitgeber provozieren Konflikt

Bitte lies dazu auch 
die Rückseite.

➟ �Ab 1. Mai 2026 bis 31. Januar 2027 eine lineare Erhöhung des Eckentgelts 
(Entgeltgruppe 6) in Höhe von 2,5 Prozent.

➟ �Ab 1. Februar 2027 bis 30. November 2027 eine weitere lineare Erhöhung des 
Eckentgelts (Entgeltgruppe 6) von 2,2 Prozent.

➟ �Wenn der Bundestag und der Bundesrat der Möglichkeit zur Zahlung  
einer Entlastungsprämie zugestimmt haben, wird diese in Höhe von  
500 Euro netto ausgezahlt.

➟ Gesamtlaufzeit von 24 Monaten.

   Das Angebot* der Arbeitgeber ohne Perspektive

Die angebotenen Entgelterhöhungen sind angesichts steigender 
Belastungen unzureichend. Gleichzeitig verweigert die Arbeitge-
berseite zentrale Schutzrechte: keine Beschäftigungssicherung, kein Maßregelungs-
verbot. Das ist klare Strategie. Wer Sicherheit verweigert, will Unsicherheit.  
Wer Schutzrechte blockiert, setzt auf Druck und Einschüchterung.

Besonders perfide: Das Veto der Arbeitgeberseite, die Entlastungsprämie exklusiv  
nur für Gewerkschaftsmitglieder zu zahlen, ist ein gezielter Sabotageakt gegen die  
Solidargemeinschaft der IG  BAU. Damit versuchen die Arbeitgeber, die Schlagkraft 
unserer IG BAU zu brechen.

* Es wurde eine beidseitige 

Erklärungsfrist bis zum 6. Mai, 

12.00 Uhr, vereinbart.  

Schweigen gilt als Zustimmung.
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Untenstehende Beitrittserklärung ausfüllen, abgeben oder einsenden an: 
IG Bauen-Agrar-Umwelt, Bundesvorstand, VB Bauwirtschaft – Baustoffindustrie, 
Olof-Palme-Straße 35, 60439 Frankfurt am Main

	 Jetzt Mitglied werden – damit wir gemeinsam noch mehr erreichen!

Ihr habt Fragen? Eure Betriebsräte und Eure Gewerkschaftssekretär*innen  
der IG BAU helfen gerne. 

Wir vermitteln gerne! Schickt uns eine E-Mail an:

bauwirtschaft@igbau.de
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Ich ermächtige die IG Bauen-Agrar-Umwelt, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG BAU auf mein Konto gezogene Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Dabei gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE13ZZZ00000536921.
Mandatsreferenz: Mitgliedsbeitrag nach § 8 der Satzung der IG BAU.
Mandatsnummer: 

MitgliedsnummerJJMM01 (wird im IG BAU-Mitgliederbüro ausgefüllt)

   Monatsbeitrag

 l l l l l l €
 

Mitteilung: Den ersten Mitgliedsbeitrag gemäß § 8 der Satzung der IG BAU (1,15 % des monat lichen Brutto-
einkommens) ziehen wir am 15. oder 30. des Monats nach Zugang der von Dir unterzeichneten Beitritts-
erklärung von Deinem angegebenen Konto ein. 
Mit meiner Unterschrift trete ich der IG BAU bei und erkenne die Satzung der IG BAU an. Unsere Information 
zur Datenverarbeitung nach Artikel 13 DSGVO im Rahmen der Mitgliedschaft bei der IG BAU findest Du unter  
www.igbau.de/infodv.

Nachname, Vorname

Werber*in: Nachname, Vorname

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon, Mobil

Übertritt von

Gewerbezweig (Branche)

Betrieb / Objekt

Beruf (tätig als)

 männlich

 weiblich

 divers

 Unterschrift der*des Eintretenden

Ort
Datum

 T l T l M l M l J l J 

Geburtsdatum

 T l T l M l M l J l J 

Geburtsdatum

 T l T l M l M l J l J 

Eintrittsdatum (IG BAU)

 T l T l M l M l J l J 
Tarifgehalt/Stunden Lohn

 l l l l l l l l €
Wochenstunden

 l l l l 

Ausbildung endet am:

 T l T l M l M l J l J 

 angestellt

 gewerblich

 beamtet

 in Ausbildung

Angaben zur Person (Pflichtfelder sind rot umrandet)

Angaben zum Beschäftigungsverhältnis

Beitrittserklärung
Nachname, Vorname – falls Mitglied nicht Kontoinhaber*in

Straße, Hausnummer – falls Mitglied nicht Kontoinhaber*in

X Kreuz 

Postleitzahl, Ort – falls Mitglied nicht Kontoinhaber*in

IBAN

 l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l 
BIC

 l l l l l l l l l l 

 DE  Bankleitzahl Kontonummer Kontoinhaber*in

 Bankbezeichnung Land Ort Filiale Unterschrift abweichender Kontoinhaber*in

SEPA-Lastschriftmandat für wiederkehrende Zahlungen

Die Botschaft der Arbeitgeber ist eindeutig: Mitbestimmung unerwünscht, Engagement 
soll bestraft werden, Zusammenhalt wird attackiert. Das gefährdet nicht nur Einkommen, 
sondern auch Arbeitsplätze und Rechte im Betrieb.

Verhandlungen in der Sackgasse

Für uns ist klar: So darf es nicht weitergehen. Diese Verhandlun-
gen sind eine Sackgasse – jetzt braucht es eine entschlossene 
Antwort aus der Belegschaft. Gemeinsam Druck aufbauen.  
Solidarität stärken. Jetzt erst recht!!!


